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Aufnahmeverfahren 2010 
 

Sie möchten gerne 
- Primar- oder Vorschullehrperson werden 
- und Ihre Ausbildung im Herbst 2010 
- am Institut Unterstrass an der PHZH absolvieren 

Wir freuen uns über Ihr Interesse 
- am herausfordernden Tätigkeitsfeld Schule 
- und an unserer überschaubaren Institution 

 
Gerne vermitteln wir Ihnen in der dreijährigen Ausbildung fundierte Kenntnisse und unterstützen 
Sie bei Ihren Erfahrungen auf dem Weg zur Lehrperson. Aber bereits im Vorfeld können Sie sich 
mit Ihrer Berufsmotivation und -eignung auseinander setzen und wertvolle Vorerfahrungen sam-
meln. Dadurch können Sie Ihren Berufswunsch überprüfen und gewinnen Sicherheit für Ihre Ent-
scheidung. 

Ablaufschema 
Der Weg zum Studium am Institut Unterstrass sieht folgendermassen aus: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Besuch einer Informationsver-
anstaltung in Unterstrass 

Selbsteinschätzung der Berufseignung 
Selbst-Test im Internet 

Aufnahmegespräch 
Reflexion der Eignung, Ermittlung der 

Vorerfahrung, Klärung von Fragen 

Anmeldung 
bei positiver Selbsteinschätzung und Erfül-

lung der Zulassungsbedingungen 

Maturandinnen / Maturanden 
bzw. FMS/DMS Richtung Vor-
schule 
 
Falls die Zahl der Interessierten die 
Zahl der Studienplätze übersteigt, 
erfolgt die Vergabe der verfügbaren 
Studienplätze nach Vorerfahrung.  
Entscheid und Mitteilung über definiti-
ve Aufnahme oder Aufnahme in die 
Warteliste erfolgen im Januar. 
 
Wenn die Aufnahme des Studiums im 
gewünschten Jahr nicht möglich ist, 
Wiederanmeldung ab August möglich. 
Die zusätzlichen Vorerfahrungen 
werden dann wieder berücksichtigt. 

Berufsleute und FMS/DMS 
Richtung Primarstufe 
 
auf das Folgejahr (Herbst 2011) vor-
behältlich dem Bestehen des Assess-
ments und der Aufnahmeprüfung 
gemäss den Bestimmungen der PHZH 
(falls zu viele Interessierte s. links). 
 
Berufsleute Richtung Vor-
schulstufe 
 
auf 2010 vorbehältlich dem Bestehen 
des Assessments und der Aufnahme-
prüfung gemäss den Bestimmungen 
der PHZH (falls zu viele Interessierte 
s. links). 
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Erläuterungen 

1. Besuch einer Informationsveranstaltung 
Hier bekommen Sie grundlegende Informationen zum Berufsbild und zu den Anforderungen im 
Beruf und Studium. Sie können sich ein Bild von der Institution mit ihren Besonderheiten machen 
und tauschen sich mit Studierenden unseres Instituts aus. 
Sie finden die Daten unserer Informationsveranstaltungen auf unserer Homepage. 

2. Selbsteinschätzung der Berufseignung: Selbst-Test FIT 
Vor dem Aufnahmegespräch mit dem Institutsleiter nehmen Sie bitte eine Selbsteinschätzung Ihrer 
Eignung zum Lehrberuf vor. Als Grundlage dient ein Selbst-Test im Internet. Der Test basiert auf 
wissenschaftlichen Erkenntnissen und gibt wichtige Hinweise darauf, welche relevanten Eigen-
schaften bei Ihnen vorhanden, beziehungsweise noch zu entwickeln sind. 
Sie finden den Test unter folgender Internet-Adresse: 
 
www.dbb.de/lehrerstudie/start_fit_einleitung.php 
 
Beantworten Sie die 63 Fragen und drucken Sie den Vergleich mit der Idealnorm aus. Dieses Profil 
bringen Sie ans Aufnahmegespräch mit, wo es auf Entwicklungsmöglichkeiten hin besprochen 
wird. Der Test dient Ihrer Entscheidungsfindung und hat keinen Einfluss auf Vergabe der Studien-
plätze. 
 
Melden Sie sich jetzt telefonisch (043 255 13 55) oder per Mail (matthias.gubler@unterstrass.edu) 
für das Aufnahmegespräch mit dem Institutsleiter an. 

3. Aufnahmegespräch mit dem Institutsleiter 
Im persönlichen Gespräch mit dem Institutsleiter reflektieren Sie Ihre Berufs- und Studieneignung. 
Überdies werden Ihre gemachten und geplanten Vorerfahrungen ermittelt und Sie können Ihre 
Fragen klären. Sie erhalten ein differenziertes Feedback zur Eignung, so dass Sie im Anschluss 
Ihren Berufsentscheid fällen können. Bringen Sie ans Gespräch das Profil des Selbsttestes und die 
ausgefüllte Liste Ihrer Vorerfahrungen mit (am Schluss dieses Dokumentes). 

4. Anmeldung / Bewerbung 
Sollten Sie in Ihrem Berufswunsch gestärkt worden sein, so können Sie die Anmeldunterlagen, die 
Sie am Aufnahmegespräch erhalten, einreichen. Falls bis Ende Jahr die Anzahl der Bewerberinnen 
und Bewerber die Anzahl der Studienplätze für das Jahr 2010 übersteigt, so werden die verfügba-
ren Studienplätze nach der Vorerfahrung vergeben: Personen, die über viel und relevante Vorer-
fahrungen verfügen, werden zuerst berücksichtigt. Der Entscheid und die Mitteilung erfolgt im Ja-
nuar des Jahres des gewünschten Studienbeginns. 1 
 
Sollten wir Ihnen keinen definitiven Studienplatz anbieten können, so führen wir Sie auf einer War-
teliste. Wenn die Aufnahme des Studiums im gewünschten Jahr an unserem Institut nicht möglich 
ist, so können Sie sich unter Berücksichtigung der zusätzlichen Vorerfahrung im darauf folgenden 
Jahr wieder anmelden, oder Sie melden sich an der PHZH an. Bitte berücksichtigen die dortigen 
Anmeldetermine (1. Mai für den prüfungsfreien Eintritt). Ein Wechsel von der PHZH zu Institut Un-
terstrass ist nach dem ersten Studienjahr prinzipiell möglich, sofern wir einen Studienplatz haben 
und Sie alle Anforderungen des ersten Jahres erfüllt haben. 
 
Wenn Sie für die Zulassung ein Aufnahmeverfahren absolvieren müssen, so erfolgt die Aufnahme 
auf das Folgejahr unter der Bedingung, dass Sie das Verfahren bestehen. 
 

                                                        
1 Bei gleicher Vorerfahrung wird auf ein ausgewogeneres Geschlechterverhältnis geachtet und es entscheidet das Datum 
des Anmeldeeingangs. 
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Vorerfahrungen  
Vorerfahrungen werden folgendermassen angerechnet: 
 
Keine oder nur punktuelle Erfahrungen mit einzelnen Kindern oder im familiären Umfeld 0 Punkte 
Langjährige Erfahrung mit Kindern im Freizeitbereich (Pfadi / Cevi, Vereine) 1 Punkt 
Ausserschulische Arbeit  0.5 Punkt pro 3 Mte 
Auslandaufenthalt, Praktikum oder Arbeit in sozialer Institution / in pädagogischem Umfeld 
Arbeit als Assistenz-Lehrperson 

1 Punkt pro 3 Mte 

 
Maximale Punktzahl, die berücksichtigt wird: 8 
Angerechnet werden vollendete Zeitperioden von 3 Monaten vollzeitäquivalent (min. 36 h/Woche). Kleinere Zeitabschnitte 
der selben Kategorie können zusammengefasst werden. Arbeitserfahrung, Praktika und Auslandaufenthalte nach Ab-
schluss der Erstausbildung.  
 
Verzeichnen Sie hier bitte die bereits gemachten und die geplanten Vorerfahrungen und bringen 
Sie die Liste mit allfälligen Bestätigungen ans Aufnahmegespräch mit. 

Langjährige Erfahrung mit Kindern im Freizeitbereich (Pfadi / Cevi, Vereine) 
Art, Beschreibung Zeitraum (von bis) Punkt* 
 
 

  

 
 

  

 
 

  

Ausserschulische Arbeit 
Art, Beschreibung Zeitraum (von bis) Punkte* * 
 
 

  ❏ best. ❏ geplant 

 
 

  ❏ best. ❏ geplant 

 
 

  ❏ best. ❏ geplant 

 
 

  ❏ best. ❏ geplant 

Auslandaufenthalt, Praktikum oder Arbeit in sozialer Institution / in pädagogischem Umfeld 
Arbeit als Assistenz-Lehrperson 
Art, Beschreibung Zeitraum (von bis) Punkte* * 
 
 

  ❏ best. ❏ geplant 

 
 

  ❏ best. ❏ geplant 

 
 

  ❏ best. ❏ geplant 

 
 

  ❏ best. ❏ geplant 

* Bitte freilassen 
 
Total der Punkte: 
 
Datum, Name und Unterschrift Bewerber-/in Datum, Unterschrift Institutsleiter 


